
band rauben will würde dann die Erde ſich auftun und ihn ver
ſchlingenAh die Eingeborenen die Hindus haben zu große Ehrfurcht
davor als tet es in Gefahr ſchweben ſollte ſagte ich ohne auf
ihre Abſchweifung zu achten

Ja aber Leute anderer Kaſten warf ſie ein
Auch ſie fürchten die Gefahr erwiderte ich Die ganze

Gegend weiß genau Beſcheid um die fürchterliche Strafe
Jn dieſem Augenblick kam mein Diener herein und beſtellte es

ſei ein Herr da der mich zu ſprechen wünſche
m Salon fand ich Burgof Seine Augen waren blutunter

laufen fein Gang unſicher er war betrunken
Jch habe hier einen Schuldſchein von dem jungen Eckart

ſagte er mit ſchwerer Sprache Jch weiß nicht was dieſes Auf
ſchieben bedenten ſoll Jch muß ihn ſprechen

Jch habe augenblicklich ein par Freunde bei mir Herr Burgof
Sie können daher mit Eckart im Moment nicht reden Aber wenn
Sie ihm eine Beſtellung durch mich machen laſſen wollen ſo ſoll er
ſie ſicher erhalten

ein beſtimmter Ton machte Eindruck auf ihn
Der Teufel ſoll ihn holen murmelte er ärgerlich So ſagen

Sie ihm daß ich mein Geld haben muß Morgen iſt der lehte
Tag

Jch werde es ihm ſagen erwiderte ichIch rte auf die Veranda zurück Nun machte ich mir Vor
würfe daß ich Eckart nicht gewarnt hatte Er hatte augenſcheinlich
an der Klippe Schiffbruch gelitten die ich gefürchtet hatte

ls ich zu meinen Gäſten trat wollte ich gerade etwas zu
meiner Entſchuldigung ſagen eine geſchäftliche Angelegenheit

als ein unerwarteter Anblick mir die Worte auf den Lippen
erſtarren te

Am äußerſten Ende der Veranda ſaß Melcher und rauchte eine
Zigarre deren Spitze durch das Dunkel leuchtete Mir
gerade über ſaß Eckart und dicht neben ihm Anna in ihrem weißen
Kleide Jhre Stimmen klangen gedämpft und vertraulich Als
ich eintrat löſten ſich raſch zwei Hände auseinander

Jn dieſem Augenblick wußte ich es was lange Reiſen in Jndien
Bälle Wettrennen Vergnügungen in den luſtigen Militärſtationen
nicht vermocht hatten das hatte eine Woche in meinem einſamen
Bungalow erreicht

s Melcher und Anng zur Ruhe gegangen waren erinnerte
ich mich des Beſuchs von BurgofDer ren Schlingel Burgof war heute abend hier
Eckart ſagte ich und hat nach Jhnen gefragt Jch wußte nicht
daß Sie mit ihm befreundet ſind

ickte auf Das Geſicht des jungen Mannes war ſehr
bleich geworden

Er verlangte die Einlöſung eines Schuldſcheins den er von
Jhnen hat ſpäteſtens morgen fuhr ich fort

Unter anderen Umſtänden würde ich Mitleid gehabt haben mit
dem ecken der ſich in dem Geſicht des Jünglings er war
noch faſt ein Knabe malte Heute empfand ich keine weiche
Regung

Er verſuchte kein Wort der Selbfſtverteidigung
Jch hatte mich zur Ruhe begeben doch der Schlaf floh mein

Lager Zwiſchen zwei und drei Uhr hörte ich ſchleichende Schritte
vor dem Hauſe Jch ſtand auf ergriff meine Büchſe und ſpähte
hinaus r Mond ſchien hell aber ich ſah niemand Jch ging
in Eckarts Zimmer um zu hören ob er auch geſtört worden war
Sein Bett war leer Wo war er

Jch ging hinaus und überblickte den Weg der ſich im Mond
ſchein wie ein Silberband ſtreckte Auch da konnte ich nichts ent
decken Jch wollte gerade wieder hineingehen als Annas ſpöttiſche
Frage ver mir auftauchte Stelle Dir nun zum Beiſpiel vor
daß Hexr Eckart dem Götterbild ein Perlenhalsband rauben will
würde dann die Erde ſich auftun und ihn verſchlingen

Jn demſelben Moment ſtand Eckarts verzweifeltes Geſicht vor
meinen Angen als ich ihm die Botſchaft von Burgof ansgerichtet

hatte

Eine furchtbare Ahnung überfiel mich und im nächſten Augen
blick war ich im Pferdeſtall Die Frage war würde ich zur rechten
Zeit kommen

Mein Pferd zu ſatteln und mich hinaufzuſchwingen war dasWerk erner Minete Jch drückte ihm die Sporen in die Seite und

e in ſchneklſtem Tempo nach dem Tempel Jch ſprang ab und
raſte die eintreppen hinauf die zum Eingang führten Der
Mond ſchien hell auf die Tür Jch wankte hinein Der Bau war
klein und ſeine innere Ausſtattung kümmerlich abgeſehen von dem
garſtigen Bilde halb Weib halb Tier mit ſeinen Armſtumpfen
und den vielen Reihen blinkender Edelſteine um den Hals Es
wandte das Geſicht zur Tür

Als ich eintrat drang ein Laut an mein Ohr der mir das
Blut in den Adern gefrieren machte Ein Raſſeln von Geſchmeiden
das immer mehr anzuwachſen ſchien bis es mit einem fürchterlichen
Knall endigte und zugleich ein menſchliches Stöhnen der
lehte Schrei eines ſtarken Mannes in Todesangſt

Mit einem heiſeren Ausruf ſtürzte ich herbei Zu ſpät Die
Dämmerung warf ihre grauen Schatten auf ein fürchterliches Bild
Eckart war buchſtäblich an die Bruſt des Götterbildes geſpießt Er
hatte die Hände ausgeſtreckt um eins der Halsbänder zu ergreifen

und in demſelben Augenblick waren raſch und rächend zwei ſcharfe
Stahlſpitzen unter den Armen herausgefahren und hatten ihn
durchbohrt Die eine hatte ſein Herz getroffen

Wenn die Entheiligung des Götterbildes an den Tag käme
würden die Hindus raſen Jn zitternder Haſt verließ ich daher
den Tempel faßte ein paar chineſiſche Kulis und beſtach ſie mit
mir jede Spur dieſer unheimlichen nächtlichen Begebenheit aus
zulöſchen Die Leiche vor mir auf dem Sattel ritt ich nach Hauſe
Den Dienern erzählte ich daß Eckart ein Unglück zugeſtoßen ſei
und benachrichtigte auch Melcher in dieſer Form von dem Ge

ſchehenen

Ein Unglücksfall was denn für ein Unglücksfall rief er
erſchüttert aus

Es iſt am beſten darüber nicht zu forſchen antwortete ich
Da brach Anna die bis jetzt in ſtarrem Schweigen geſtanden
hatte ohnmächtig zuſammen

Am nächſten Tage wurde der junge Eckart begraben Anna
legte ſchweigend einen weißen Blütenkranz auf ſeinen Sarg

Wir reiſten nach Europa ſobald ich einen anderen Aſſiſtenten
für die Faktorei gefunden hatte Ehe wir nach Jndien zurück
kehrten hatte Anna mir ihr Jawort gegeben

Jch habe Dich lieber als irgend einen anderen Mann hatte
ſie geſagt Ja ich will Deine Frau werden wenn Du es wün
ſcheſt Und leiſe fügte ſie hinzu Er der unglückliche Eckart

ſagte mir einſt Du wäreſt während der kurzen Zeit ſeines
Aufenthaltes in Jndien gegen ihn geweſen wie ein Bruder

Luſtige Ecke
Die Hauptſache Jn der Schule iſt die Aufnahme der

kleinen C Schützen vor ſich gegangen Der Lehrer hat ihnen
die erſten Ratſchläge erteilt und ermahnt am anderen Tag wieder
pünktlich zu erſcheinen Ein kleiner Knirps hebt den Finger hoch
zum Zeichen daß er etwas ſagen möchte Lehrer Nun Kurtchen
was willſt Du Schüler Herr Lehrer ham mir denn bald
Ferien

Knackmandeln
Auflöſung des Rätſels ans Nr 16

Aal AllRichtige Löſungen gingen ein 80 Die Geſamtzahl der Ein
ſendungen betrug 94 Das Rätſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Frau Frieda Kummer Frau Hagemann
M Jentzich Frau Wipplinger Fr Goltze Frau Mimi Wipplinger
Fritz Dietz C Schröder Fritz Birnſtein Arthur Merx Ella Keil
Frau Hedwig Krämer Frau Anna Brauner Emma Lehmann
Gertrud Böge Albin Keil Fritz Uhlemann Ernſt Götze Karl Heſſe
Fritz Keitel Lotte Hammerſchlag Liesbeth Förſter Ernſt Herm
M Tiſchmeyer Ernſt Askamp Martha Flößig Karl Reimann
Hertha Segel Jlſe Rabiger Anng Hennicke Roſa Uteſcher Louis
Reuter Otto Conrad Elſe Maſt R Klaußmann Kurt Linke Rich
Weickardt Adelheid Breitfeld Kurt Hallupp Guſtav Bierbrauer
Fr Krüger Richard Peitßker E Wilke Alb Schuricke Richard
Franke E v Lieres Fritz Helmke Elfriede Pfau M L Mattern
Martin Schöne Marie Fieſinger Frau Dr E Kleemann Johanna
Hilpert Frau Bönicke A Jſert Otto Beckers Arthur Du Bois
Gertrud Böhme Käthe Breitter Hupe Hartte

von auswärts F Wohlleben Deſſau H Heye NemsdorfGertrud Fiering Könnern Frieda Turſel Deuſh O Liebig
Davos Paul Uebe Löderburg Fran Lotti Franke Torgau Frau
E Kloſe Delitzſch Richard Rühlmann Zörbig F Jeſchke Uſedom
Anna Colling Brachſtedt Frau C Hoberg Brachſtedt M Zenker
Merſeburg A Buſch Baalberge Ostar Diettrich Wernigerode
M Köppe Merſeburg Martha Schock Wolgaſt Frau Bever
Zſcherben Erich Laue Feßnitz

Die Prämie DOberon von Ch M Wieland
entfiel auf Marie Fieſinger hier

Eine zweite Prämie
Halloria Roman von Dr A Funke

entfiel auf O Liebig Davos

Rätſel
Zangjt traf ich einen jungen Mann
Der ſah recht intereſſant ſich an
Mit weitem Künſtlerhavelok
Kunſtvoll gebrannt des Haupt s Gelock
Und glatt raſiert das Angeſicht
Doch glücklich ſchien der Jüngling nicht
Ich lud den Blaſſen freundlich ein
Zu einem Gläschen guten Wein
Und forſchte mit diskretem Mund
Nach ſeiner tiefen Schwermut Grund
Da ſtöhnt er Geſtern Abend hat
Gab ich s mit e und macht s mit a

Prämie Die Juckercomteſſe
Roman von Carl Baron Torreſani

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntäags Nummer Löſungen
müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh an die Redaktion des
General Anzeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein
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Die Reiſegefährtin
Skizze von Lenelotte Winfeld

Ueber der Crucha der Bucht von San Sebaſtian lagerte
Sonnenduft Purpurne Boote ſchwammen auf der blauen
ſchimmernden Flut und ihre flinken Schatten durchſchnitten wie
ſchwarze Pfeile die Bilder des Forts die ſich im Waſſer ſpiegelten

Goldüberhaucht nickten die Ulmenkronen auf den hohen Bergen
Ein Einſamer ſtand an einer Ausguckſtelle Er hielt geblendet

die Hand über die Augen um zu den ſtarken Befeſtigungswerken
auf den Bergſpitzen emporzuſchauen Ein Schlag traf ſeine
Schulter

Du hier Georg
Es war nicht gerade Freude die aus der Frage des Ueber

raſchten klang Der andere ſgpen davon nichts zu merken
Alter Junge das trifft ſich famos Jch vermute daß Du

wie ich ins Jnnere Spaniens gehſt
Jch habe eine Stelle in Los Arcos angenommen ſagte der in

der Einſamkeit Geſtörte kurz
Jn den Kupfergruben Georg ſchlug ſich auf die Knie

höre Egbert das iſt prächtig Jch bin ja auch dorthin als
Jngenieur engagiert

Und Deine Frau Deine Kinder fragte Egbert ernſt
Sind noch in Deutſchland Jch bitte Dich Egbert ſie nicht

zu erwähnen Unſer Chef in Los Arcos ſein Ton wurde
malitiös darf von ihrer Exiſtenz vorläufig nichts wiſſen
Später laſſe ich meine Familie natürlich herüberkommen

Egbert ſchwieg Unwillen in den ehrlichen Augen Er ahnte
was den Leichtſinnigen aus der Heimat getrieben

Der ſchien plötzlich das Bedürfnis zu haben ſich vor dem
Freunde zu rechtfertigen

Meine Frau hat an meinen Vater geſchrieben weil
nun Du weißt ja daß ich Schulden hatte Der Wein und die
Weiber ſind nun mal meine Schwäche Mein alter Herr zahlte
will nun aber nichts mehr von mir wiſſen Jch war ohne Stellung
da las ich das ſpaniſche Angebot Sein Ton wurde lauernd
Und Dich treibt gewiß nur Wanderluſt in fremdes Land

Egbert hob ſtolz den Kopf Wie man s nimmt ſagte er ab
weiſend

Der andere drang nicht weiter in ihn Er wechſelte ſo obenhin
das Thema

Kommſt Du mit zum Bahnhof fragte er ſich zum Gehen
wendend

Der Zug geht erſt nachmittags erwiderte Egbert
Ja aber ich glaube man muß die Karten vorher beſtellen

Schweigend wanderten die beiden durch die breiten gutgepflaſterten Straßen Die Schalter des Vahnbofs waren ge
chloſſen Ein Beamter bedeutete den beiden Deutſchen in ge
rochenem Franzöſiſch Fahrkarten immer vierundzwanzig

Stunden vor Abgang des Zuges beſtellt werden müßten
Egbert zog unmutig die Brauen zuſammen Noch eine Nacht

ſich den entſetzlichen Flöhen des Hotelbettes ausliefern
Georgs Miene blieb heiter Er verſprach ſich ein nettes

Abenteuer von der unfreiwilligen Wartezeit Hilf mir die berühmte
Schönheit der Spanierin zu entdecken ſagte er ſcherzend zu dem
Freunde

Zu feinem Erſtaunen willigte Egbert ohne Zögern in ſeinen
Vorſchlag nach Tiſch durch die Promenaden zu bummeln An
der Tür des Kaſinos treunten ſie ſich Egbert ſchaute noch einmal
zurück Der andere ſtiefelte unternehmend hinter einer blonden
Dame her

Leiſe Schwermut umſchleierte Egberts Blick Die junge Blondine
re ihn an die ferne Liebſte Wann würde er ſie wieder

ehenf Noch vor der verabredeten Zeit fand ſich Egbert am Treff

punkt ein

Eine glanzübergoſſene aus Vertretern aller Nationen gebildete
Menge füllte die Alleen Der Duft der Tujabäume umlagerte den
müden jungen Mann wie eine ſchwere Wolke Egbert empfand
den blendenden Sonnenglanz wie einen S merz und ihn fröſtelte
zugleich Der nahende Abend verſprach in dem Maße kalt zu wer
den wie der heiße Mittag unerträglich geweſen war

Die junge Dame die jetzt an Georgs Seite auftauchte hatte ſich
denn auch in einen wenig dekorativ wirkenden Mantel gemummtSchon dieſe weiſe Vorßicht kennzeichnete ſie als Spanierin mehr

aber noch der feurige Blick und die Mandelform der Augen die
mit den blonden Haaren reizvoll kontraſtierten

Sennorita Santos Corcin ſtellte Georg vor Eine ſpaniſche
Denke Dir Egbert ſie reiſt morgen mit uns nach Los

Arcos
Die Schöne ſah prüfend von einem der Männer zum anderen

Dann reichte ſie Egbert mit impulſiv herzlicher Bewegung die Hand
Dieſer kindliche Zug um ihren Mund Zatte nicht ſeine Hilde

daheim dieſelbe Art z lächeln Seine Hilde Sonnig leuch
teten Egberts müde Augen auf

Wir werden Reiſegefährten ſein ſagte Sennorita Corcin in
reinſtem rege Jch freue mich ſehr

Sie wandte ſich im en Weiterſchreiten nur an Egbert
Der andere ſah es mit Verdruß

Die jungen Baskenfrauen ſind vor der Hochzeit der Jnbegrifaller Keuſchheit ſagte er in deutſcher Sprache zu Egbert rif

fürchte wir werden alſo hier kein Glück haben
Egbert maß ihn mit einem großen verächtlichen Blick Jn

den Mienen der Spanierin die beide Männer beobachtete prägte
ſich Verſtändnis aus Noch herzlicher und ausſchließlicher wandte
ſie ſich Egbert zu

Von ihrer Schule erzählte ſie Das Unterrichtszimmer befände
ſich über der Dorfſchmiede Der Lärm ſtöre r o ja
Schulzwang beſtehe Ja aber wie oft würde er umgangen
Zwanzig Kinder hätte ſie zu unterweiſen Sie lernten Rechnen
Leſen Schreiben Handarbeiten

Egbert betrachtete bewundernd die ſchmale ſchmiegſam neben
ihm hergleitende Geſtalt Das war ja eine kleine Heldin

Was für ein Gehalt beziehen Sie denn fragte er zögernd
Einen Peſeta pro Schultag antwortete ſie ſtrahlend als re

präſentierten dieſe 75 Pfennige ein Vermögen
Egbert ſchwieg erſchüttert
Die Leuchtkugeln eines Cafés ſtrahlten dem noch hellblauen

Himmel zum Trotz vor ihnen auf Die drei Reiſegefährten ließenſich von dem Glaskaruſſell am Eingang in den weiß erhellten
Raum ſchieben

Georg beſtellte mit unzufriedener Miene den Tee Egbert be
u ſich ſeine Brieftaſche zu ziehen Sofort erhellte ſich des andern
Geſicht

Wohl die Herzallerliebſte ſagte er auf eine Ecke der Photo
h deutend die aus der Taſche hervorlugte Darf man ſie

ſehen
Er ſchien nicht zu bemerken daß ſeine Jndiskretion Egbert

verſtimmte
Die junge Lehrerin lugte neugierig nach dem Bilde Was für

eine ſchöne Dame rief ſie naiv
Jhr kindlicher Ton gab Egbert ſeine Laune wieder
Sie ſieht Jhnen ähnlich Sennorita ſagte er galant

Er gewahrte nicht den gierigen Blick mit dem der andere über
die Photographie hinweg nach der wohlgefüllten offenen Taſche
ſchaute Santos Corcin aber ſah dieſen Blick

Jhr Benehmen änderte ſich plötzlich Sie entfaltete Georg
gegenüber eine bezaubernde Liebenswürdigkeit Für Egbert hatte
ſie nur noch einſilbige Antworten

Er war darüber nicht böſe Während die Wellen der Muſik und
des Geſpräches ihn umwebten ſchwamm er auf ſeiner Glückesinſel

die Heimat die Liebſtel

S e ane
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